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F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  U M W E LT- ,  

S I C H E R H E I T S -  U N D  E N E R G I E T E C H N I K  U M S I C H T

TA G U N G  A M  1 4 .  M Ä R Z  2 0 1 9  I N  O B E R H A U S E N

A N M E L D U N G

Bitte melden Sie sich bis zum 7. März 2019 per Brief oder  

Fax mit dem anhängenden Formular an oder benutzen Sie unsere 

Online-Anmeldung im Internet unter: »s.fhg.de/RJw«. Die Teilneh-

merzahl ist begrenzt. 

 

T E I L N A H M E G E B Ü H R 

Basispreis: 	 160 € 	 |  Early-Bird-Tarif bis 31.01.2019: 	 130 €

Studierende: 	 30 € 	 |  Early-Bird-Tarif bis 31.01.2019: 	   20 €

 

In der Teilnahmegebühr enthalten sind Getränke und Imbiss. Bitte 

zahlen Sie bargeldlos nach Erhalt der Rechnung. Eine Teilnahme-

bestätigung erhalten Sie per E-Mail. Bei Nichtteilnahme ohne vorherige 

schriftliche Stornierung (mind. 1 Woche vorher) berechnen wir die 

volle Teilnahmegebühr. Mitglieder des UMSICHT-Fördervereins besu-

chen die Veranstaltung kostenfrei (je Unternehmen 1 Teilnehmer).

 

V E R A N S TA LT U N G S O R T 	  

Fraunhofer UMSICHT  |  Osterfelder Str. 3  |  46047 Oberhausen	

Eine Anfahrtsbeschreibung entnehmen Sie bitte folgendem Link 

oder QR-Code: www.umsicht.fraunhofer.de/anfahrt  

 

I H R E  A N S P R E C H PA R T N E R

Organisatorisches	 Joachim Danzig
		  Telefon	 +49 208 8598-1145
		  Telefax	 +49 208 8598-1289 
		  joachim.danzig@umsicht.fraunhofer.de

Fachkontakt	 Annette Somborn-Schulz
		  Telefon	 +49 208 8598-1257

		  annette.somborn-schulz@umsicht.fraunhofer.de 

O R G A N I S AT O R I S C H E S

T R E F F P U N K T  F Ü R  

E X P E R T E N  A U S  W I S S E N S C H A F T  U N D  I N D U S T R I E

%

Titel, V
o

rn
am

e, N
am

e

Firm
a/B

eh
ö

rd
e

A
b

teilu
n

g

A
n

sch
rift

Telefo
n

/Telefax

E-M
ail

O
rt, D

atu
m

, U
n

tersch
rift

Fraunhofer-Institut für U
m

w
elt-, 

Sicherheits- und Energietechnik 

U
M

SIC
H

T

D
r. Jo

ach
im

 D
an

zig

O
sterfelder Straße 3 

46047 O
berhausen

 A
nm

eldung bis 7. M
ärz 2019 im

 U
m

schlag zurücksenden oder 

faxen +
49 208 8598-1289. O

nline-A
nm

eldung: s.fh
g

.d
e/R

Jw

TEILN
EH

M
ER

D
A

TEN
 Titel, V

o
rn

am
e, N

am
e u

n
d

 In
stitu

tio
n

 (kein
e E-M

ail) w
erd

en
 au

f Teiln
eh

m
er- 

u
n

d
 R

eferen
ten

listen
 u

n
serer V

eran
staltu

n
g

en
 verö

ffen
tlich

t u
n

d
 au

ssch
ließ

lich
 an

 d
iesen

 K
reis 

w
eiterg

eg
eb

en
.

	
Ja, ich

 b
in

 ein
verstan

d
en

 	
N

ein
, ich

 g
eb

e m
ein

e D
aten

 n
ich

t frei

	

H
ierm

it m
eld

e ich
 m

ich
 verb

in
d

lich
 zu

r Tag
u

n
g

 »
w

ater m
eets ... Fu

tu
re«

  
am

 14. M
ärz 2019 in

 O
b

erh
au

sen
 an

.
* W

ir verw
eisen

 au
f u

n
sere D

aten
sch

u
tzerkläru

n
g

 u
n

ter s.fh
g

.d
e/d

svu
 

Ich
 m

ö
ch

te d
en

 U
M

SIC
H

T-N
ew

sletter u
n

d
  

In
fo

rm
atio

n
en

 zu
m

 V
eran

staltu
n

g
san

g
eb

o
t  

p
er E-M

ail erh
alten

.*

Ich
 m

ö
ch

te In
fo

rm
atio

n
en

  
zu

m
 U

M
SIC

H
T-Fö

rd
erverein

  
p

er E-M
ail erh

alten
.*

I N
 K

O
O

P E R
A

T I O
N

 M
I T

©
 s

hu
tt

er
st

oc
k

Ein Blick 
in die Zukunft 

industrieller und kommunaler 

Prozess- und Abwasserströme 



D I E  V E R A N S TA LT U N G S R E I H E

�Moderation:	 Iris Kumpmann  
	 Fraunhofer UMSICHT, Oberhausen

10:00 Uhr	� Begrüßung 

Görge Deerberg
	 Fraunhofer UMSICHT, Oberhausen 

	 Gerd Sagawe
	 EnviroChemie GmbH, Rossdorf bei Darmstadt

10:15 Uhr	� KEYNOTE 

Wasserrecycling in Industrieparks 

Markus Engelhart 
TU Darmstadt

SESSION 1	 Industrielle (Ab-)Wasserströme produzierendes  

	 Gewerbe

 	 Chairman: Markus Engelhart, TU Darmstadt

10:45 Uhr	� Experteninterview 

Christoph Blöcher 
Covestro AG

11:00 Uhr	 Neue Aspekte bei der Behandlung von Abwasser 

 	 aus der Milchindustrie 

 	 Alvaro Carozzi  
 	 Ingenieurgesellschaft für Abwassertechnik mbH, Weyarn

11:25 Uhr	 K A F F E E PA U S E 

11:40 Uhr	 Spurenstoffe in der Industrie  

 	 (AOP, endokrine Substanzen)

 	 Gerd Sagawe 
 	 EnviroChemie GmbH, Rossdorf bei Darmstadt

12:05 Uhr	 Digitalisierung bei der SMS group – Aktueller Stand 	

	 in der Stahlproduktion und Übertragung auf die  

	 Wasserwirtschaft

 	 Angela Ante 
 	 SMS group GmbH, Hilchenbach

12:30 Uhr 	 Diskussion zur Session

13:00 Uhr	 M I T TA G S PA U S E  

SESSION 2	 Kommunales Abwasser Sektorenkopplung  

	 Energie-Abwasser-Nahrung 

 	 Chairman: Jörg Londong, Bauhaus-Universität Weimar

14:00 Uhr	 Newtrient® Recovery Center – die Kläranlage 

	 der Zukunft?

 	 Volkmar Keuter 
 	 Fraunhofer UMSICHT, Oberhausen

14:25 Uhr	 ROOF WATER-FARM: Gebäudeintegriertes  

 	 Wasserrecycling in Kombination mit  

 	 Dachgewächshäusern

 	 Angela Million 
 	 Technische Universität Berlin

14:50 Uhr	 K A F F E E PA U S E

15:05 Uhr 	 Digitalisierung der Siedlungsentwässerung: 

 	 Das urbanhydrologische Feldlabor der Eawag

	 Frank Blumensaat  
 	 Eidg. Anstalt für Wasserversorgung, Abwasserreinigung 
 	 & Gewässerschutz (Eawag), Dübendorf/Schweiz

15:30 Uhr	 Nutzungspotentiale von Abwasser in Städten

 	 Grietje Zeeman 
 	 Emeritus Professor in ‘New Sanitation’, Wageningen

15:55 Uhr	 Diskussion zur Session

16:10 Uhr	 ABSCHLUSSVORTRAG 

	 Water as a common good?

	 Claus Leggewie 
	 Justus-Liebig-Universität Gießen

16:40 Uhr 	 A U S K L A N G  D E R  V E R A N S TA LT U N G  

	 M I T  K A F F E E  U N D  K U C H E N

water meets ...
          Future

P R O G R A M M 
D O N N E R S TA G ,  1 4 .  M Ä R Z  2 0 1 9

Ein Blick in die Zukunft industrieller und kommunaler 

Prozess- und Abwasserströme 

W A S S E R  B E D E U T E T  L E B E N ! 

Der Sommer 2018 forderte Deutschland heraus:  

Wir verzeichneten schlechte Ernteerträge als Folge fehlender 

Niederschläge und steigende Heizöl- und Kraftstoffpreise 

wegen sinkender Pegel der Wasserstraßen. Dabei gibt es 

Wasser in großen Mengen, nur nicht immer in der richtigen 

Qualität.

Die mittlerweile neunte Veranstaltung dieser Reihe  

gestalten wir zusammen mit der EnviroChemie GmbH.  

Gemeinsam haben wir Fachleute aus Industrie und For-

schung eingeladen, die über Digitalisierung im Sektor  

(Ab-)Wasser berichten und wie diese das qualitätsgesteu-

erte Recycling von Ab- und Prozesswasserströmen sowohl 

in der Industrie als auch in Städten vorantreibt.  

Wir thematisieren, wie sich Hemmnisse bei dem Einsatz 

»gebrauchten« Wassers überwinden lassen und stellen 

Ihnen eine ROOF WATER-FARM vor. Es wird nicht nur der 

Status quo betrachtet, vielmehr werfen wir auch einen 

Blick in die Zukunft; am Ende der Tagung spiegeln wir die 

technische Wasserwelt der Zukunft in die Gesellschaft 

und stellen die Frage, ob Wasser 4.0 auch weiterhin ein 

Allgemeingut bleibt. 

Geplant ist eine praxisorientierte Veranstaltung mit 

Impulsbeiträgen namhafter Experten und lebendigen 

Diskussionen zur Gestaltung der Zukunft der Ressource 

Wasser, zu denen wir Sie ganz herzlich einladen.

W I R  F R E U E N  U N S ,  S I E  I N  O B E R H A U S E N  

B E G R Ü ß E N  Z U  D Ü R F E N !


